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Rehbein Lecture
Prof. Fritz Rehbein zum 100. Geburtstag  
Ehrenmitglied der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie (†1991)

Prof. Dr. Dr. h.c. Fritz Rehbein hat in 25jähriger Tätigkeit an der Klinik für Kin-
derchirurgie in Bremen (1951–1976) mit innovativen Operationstechniken und
Behandlungsprinzipien die Entwicklung des Faches vorangetrieben. Er war
Mitbegründer einer der ersten kinderchirurgischen Zeitschriften weltweit und
verhalf der deutschen Kinderchirurgie zu hohem internationalen Ansehen.
Seine breite chirurgische Ausbildung, sein großes operatives Geschick und
seine menschlichen Qualitäten, die einen respektvollen kollegialen Umgang
in Offenheit und Unvoreingenommenheit prägten, machten ihn zu einem von
Fachvertretern aus aller Welt besuchten und in viele Länder eingeladenen
Kinderchirurgen. Rehbein gab mit seinem Ausscheiden aus dem aktiven
Berufsleben das Lehrbuch Kinderchirurgische Operationen heraus. Es fasst
brillant und in didaktischer Klarheit seine berufliche Erfahrung in vielen
Schwerpunktthemen des Faches zusammen. Die Fritz-Rehbein-Ehren-
medaille ist heute die höchste Auszeichnung der DGKCH, die Rehbein-Medail-
le die der Europäischen Kinderchirurgen (EUPSA). 

Der Ehren-Vortrag „Eine späte Begegnung“ geht unkonventionell auf Spuren-
suche, um etwas von dem Vermächtnis zu beleuchten, das Fritz Rehbein den
noch aktiven Kinderchirurgen hinterlassen hat.

Laudator: Prof. J. Fuchs
Mittwoch, 4. Mai 2011, 10.30 bis 11.00 Uhr, Saal 3

Stipendiaten
Masataka Sawaki, Naggoya, Japan
A phase I/II study of intraoperative radiotherapy for early breast 
cancer in Japan
Mittwoch, 4. Mai 2011, 08.30 bis 10.00 Uhr, Saal 2

Keishi Sugimachi, Fukuoka, Japan
Prognostic significance of preoperative imaging in recipients of living 
donor liver transplantation for hepatocellular carcinoma
Donnerstag, 5. Mai 2011, 12.30 bis 14.00 Uhr, Saal 1

Ali Khoynezhad, Los Angeles, Kalifornien, U.S.A.
Hybridoperationen des Aortenbogens und thorakoabdominelle 
Aortenchirurgie. Techniken und Ergebnisse
Mittwoch, 4. Mai 2011, 08.30 bis 10.00 Uhr, Saal 13a

Gregory Landry, Portland, Oregon, U.S.A.
Offene Operationen für Bauchaortenaneurysmen in der Ära der 
endovaskulären Aortenrekonstruktion
Mittwoch, 4. Mai 2011, 10.30 bis 12.00 Uhr, Saal 13a
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Präsident: 
Univ.-Prof. Dr. A. Haverich
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